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Ein Magazin, das jeden Euro/Franken/Złoty wert ist –  
unterhaltsames Empowerment für Mädchen aller Altersstufen

Manchmal genügt es, wenn sich die richtigen 
Menschen zusammentun und die Rahmenbe-
dingungen sich ändern, um eine Idee in die 
Welt zu tragen. Beides passierte bei KALEIO, 
dem Magazin für Mädchen (und den Rest der 
Welt), mit seinen klugen Vibes.

Das Großthema Schule bei Ausgabe 29 wäre 

nun keinen Aufreger wert, wenn nicht Kaleio a) 

einen coolen grafischen Auftritt hätte, b) die 

Macherinnen des alle zwei Monate erscheinen-

den Magazins offensichtlich ihre Zielgruppe 

richtig gut kennen würden, c) das Ganze mit 

Meine Traumschule übertitelt wäre, einem Ver-

sprechen. Wir fragten Marta Kosińska, wie die 

Magazinidee in den deutschsprachigen Raum 

kam: Als Kosińska mit ihren Töchtern von Polen 

in die Schweiz zog, wollten sie Ähnliches lesen, 

auf Deutsch. Nach erfolgloser Suche schloss 

sich Kosińska dem polnischen Macherinnen-

team, einer gemeinnützigen Genossenschaft, 

an, die Kaleio 2017 aus der Taufe gehoben 

hatte, und bot an, das Magazin in der Schweiz 

herauszubringen. Es klappte, die Schweizer 

Redaktion übernimmt seitdem Layout und die 

Hälfte des Inhalts, die andere Hälfte der Bei-

träge werden neu erstellt. Die erste Ausgabe 

erschien 2020 durch Crowdfunding. 

Kaleio verhandelt die Themenbreite rund um 

den jeweiligen Heftschwerpunkt, aber stets mit 

dem Fokus: Mädchen stark machen, ohne Kli-

schees und Stereotypen. Dabei geben die Dop-

pelseiten den Themen immer einen grafisch ab-

wechslungsreichen Rahmen: viele Textblöcke, 

mal illustrativ oder fotografisch, jeweils einem 

Farbkonzept gehorchend. Inhaltlich wird hier 

mit feiner Feder geführt: Da gibt es philoso-

phische Fragen und auch praktische, Sach-Info 

steht neben Entertainment und neben Quick-

Info. Es werden kritische Fragen gestellt, aber 

auch Welpenalarm und Windbestäubung dürfen 

sein. Und neben vielen Aspekten des Coming 

of Age kommen weibliche Vorbilder nicht zu 

kurz. Dabei bleibt das Wording informativ und 

unterhaltend. Lässig ist die Alterszielgruppe 

zwischen Bilderbuch und Berufsberatung. Man 

kann ja mit 16 auf Kinderkram stehen und als 

8-Jährige schon große Ziele haben: beiden 

wird Kaleio gerecht. 

Christine Paxmann

Für den el� ährigen Ben brechen die ödesten Ferien 

an, die er sich vorstellen kann. Mit seiner zickigen 

 großen Schwester  Paulina soll er im Hotel seiner Eltern 

 aushelfen, sta�  in den Urlaub zu fahren.  Als sta�  der 

ange kündigten Damen eines «Häkelklubs Nord» der 

«Hexen zirkel Nord» im Hotel erscheint, wird alles doch 

noch aufregend und ist ziemlich verfl ixt – nein: verhext. 

Denn wem gehört die  Tasche, die im Hotel vergessen 

wurde? Und was sind das für seltsame  Fläschchen und 

eigentümliche Pülverchen …?
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Manchmal sind Bücher einfach magisch. Titel 

und Bilder nehmen einen gefangen. Die Spra-

che entwickelt den unwiderstehlichen Sog in 

eine andere Welt. Die Fantasie blüht und wärmt 

die Seele. 

So passiert beim Lesen und Betrachten von Das 
Pferd des Grafen. Vielleicht kein Wunder, denn 

der Text stammt von keiner Geringeren als Cor-

nelia Funke, der wohl bekanntesten deutsch-

sprachigen Kinder- und Jugendbuchautorin. 

Und die kongeniale Illustration – eigentlich 

Szenenbilder mit holzgeschnitzten Figuren – 

gestaltete Sara-Christin Richter, Puppenbaue-

rin und Illustratorin.

Vorlage für die Geschichte des wunderschönen 

Schimmels Kranich war das legendäre Lieb-

lingspferd des realen Oldenburger Grafen An-

ton Günther aus dem 17. Jahrhundert. Kranich 

– ein Mädchentraum mit ellenlangem, weiß-

blondem Schweif und ebensolcher Mähne – 

führt ein verwöhntes, aber langweiliges Leben 

nach den Wünschen seines Herrn. Doch in der 

Nacht vor dem dritten Geburtstag des Hengstes 

geschieht Wundersames. Er lernt den Stalljun-

gen Johan kennen, der die Sprache der Tiere 

spricht. Und: Eine Schilffee bietet ihm Frei-

heit unter seinesgleichen an. Die Entscheidung 

gegen Sicherheit und Luxus will wohlüberlegt 

sein. Aber wie das in märchenhaften Geschich-

ten so ist; es siegen das Herz, Freundschaft, 

Selbstlosigkeit und Liebe. Hach!

Das Buch ist Teil des neuen Imprints des Dress-

ler-Verlages: DRESSLERillustro konzentriert sich 

auf künstlerisch gestaltete Bilderbücher für 

Erwachsene, die „berühren, verzaubern und 

inspirieren“ sollen. Dabei hat die Geschichte 

schon im Vorfeld ihre Kindertauglichkeit bewie-

sen. Im Oktober vergangenen Jahres bezauber-

te der Titel bei der 50. Oldenburger Kinder- und 

Jugendbuchmesse die Testleser*innen einer 4. 

Klasse. Gute Bilderbücher sind eben alterslos!

Anita Westphal-Demmelhuber

Mag sein, man wird etwas seltsam, ist man 

ständig alleine und will keinen sehen. Viel-

leicht rostet das Denkzentrum ein, brütet man 

nur vor sich hin und geht jedem aus dem Weg. 

So wie es der alte Dachs tut. Doch manchmal 

passieren Dinge, die selbst ein noch so ge-

wiefter Alter nicht vorhersehen kann. Mit 

wunderbarer Collage-Technik erzählt Rebekka 

Stelbrink in Plötzlich Mama! von einer wirklich 

unerwarteten Mutterschaft. Der Dachs findet 

auf einem Spaziergang ein Ei. Aber das Ei hat 

einen Riss, merkt er zu Hause, es ist kaputt, 

Mist! Und dann das: Aus dem Ei schlüpft etwas 

Gelbes. Klasse, wie Stelbrink auf einer Seite mit 

Bildfolgen das sich stetig aus dem Ei pickende 

Küken zeigt. Oder wie sie einen einladenden 

Papierwald und Tierhöhlen aus mit Acryl und 

Aquarell gefärbten Pappeschichten gestaltet 

(Reproduktionsfotos: Florian Kochinke). Und 

jetzt hockt Entchen in Dachsens gemütlichem 

Bau und lässt sich nicht zurückbringen in den 

Wald. Weil das große Tier doch seine Mama ist, 

bei der muss man bleiben. Die passt auf einen 

auf. Stelbrink variiert die Dachsmimik von 

mürrisch zu zweifelnd, zeigt das zarte Küken 

schlafend in der Dachspfote und morgens vor 

Freude und Energie auf seinem Bett hopsend. 

Das muss ja den größten Murrer erweichen und 

tut es auch. Plötzlich lächelt der Alte, merkt, 

wie schön es ist, morgens jemanden zu haben, 

mit dem man frühstücken kann, jemanden, dem 

man alles über den Wald erklären und mit dem 

man spazieren gehen kann. Stelbrink collagiert 

Dachs und Entchen im bunten Papierblumen-

glück. Empathie, Freundschaft, Liebe, Freude, 

Verantwortung zu tragen, geborgen zu sein, 

das erleben die beiden und müssen dazu gar 

nicht verwandt sein. Dachs wird älter und Ent-

chen ein Erpel, der selber eine Familie gründet. 

Jetzt ist Dachs wieder alleine? Von wegen, er 

wird Oma, umgeben von vielen gelben, toben-

den Puscheln.

Ruth Rousselange

Das Leben einer alleinerziehenden Mama mit 

zwei Kindern kann ganz schön hektisch sein. 

Das erfahren wir hautnah aus der Erzählung der 

kleinen Ich-Erzählerin, die neben ihrem jünge-

ren Bruder an der Hand ihrer von früh bis spät 

rennenden Mama quer durch die ganze Stadt 

weht ... zur Schule, zum Musikunterricht, zum 

Schwimmkurs oder Einkaufen – alles erledigt 

die dreiköpfige kleine Familie in Jimena Tellos 

Bilderbuch Mama im Galopp im Laufschritt. 

Das bleibt nicht ohne Folgen: Mama wird im-

mer müder, ist mit den Gedanken nicht dabei 

und vergisst eines Tages sogar, den Wecker zu 

stellen. Nichts klappt! Überall sind sie zu spät 

und nirgends hat man dafür Verständnis, dass 

es mal nicht perfekt läuft. 

Die Illustratorin fängt all das in farbenfrohen 

Buntstiftzeichnungen auf weißem Untergrund 

humorvoll ein: flatternde Haare, fliegende 

Kinder, deren Füße kaum Bodenhaftung ha-

ben, wehende Schals, verlorene Schuhe und –  

auf einer großen Doppelseite aus der Vogel-

perspektive – die rennende Mama an vielen Or-

ten gleichzeitig. Und dann wacht Mama eines 

Morgens auf und ist ein Pferd! Das ist ungemein 

praktisch, denn auf Mamas Rücken sind die Kin-

der nun immer im Galopp pünktlich zur Stelle 

und alle sind damit ganz glücklich – bis die Kin-

der merken, dass Mama mit ihren Vorderhufen 

nicht mehr bei den Hausaufgaben helfen kann, 

das ganze Geschirr zerbricht und sie auch nicht 

mehr richtig umarmen kann. Auf einer einzigen 

Seite im Buch zeigt Jimena Tello, wie es rich-

tig wäre: die kleine Familie in Gelassenheit, 

während ringsum alle anderen in Hektik sind. 

Das mag vielleicht Probleme im realen Leben 

nicht lösen, aber es lässt für einen glücklichen 

Moment innehalten, schmunzeln und regt viel-

leicht auch dazu an, gemeinsam nach einer 

praktikablen Lösung zu suchen. Grandioses Bil-

derbuch für Familien „on the run“!

Maren Bonacker

Wenn Wundersames die 
Seele wärmt

Dachs wird Mama Alltagshektik

Cornelia Funke/Sara- 
Christin Richter (Illu.): 
Das Pferd des Grafen. 
Dressler illustro 2025, 
40 S., ohne Altersangabe, 
€ 20,00 

Rebekka Stelbrink: 
 Plötzlich Mama! Bohem 
2025, 36 S., ab 3, € 20,00

Jimena Tello/Marianne 
Gareis (Übers.): Mama im 
Galopp. A. d. Span., Kraus 
Verlag 2025, 40 S., ab 4, 
€ 18,00

Blickpunkt OK TOBER 2025

Für den el� ährigen Ben brechen die ödesten Ferien 

an, die er sich vorstellen kann. Mit seiner zickigen 

 großen Schwester  Paulina soll er im Hotel seiner Eltern 

 aushelfen, sta�  in den Urlaub zu fahren.  Als sta�  der 

ange kündigten Damen eines «Häkelklubs Nord» der 

«Hexen zirkel Nord» im Hotel erscheint, wird alles doch 

noch aufregend und ist ziemlich verfl ixt – nein: verhext. 

Denn wem gehört die  Tasche, die im Hotel vergessen 

wurde? Und was sind das für seltsame  Fläschchen und 

eigentümliche Pülverchen …?

Für den el� ährigen Ben brechen die ödesten Ferien 

an, die er sich vorstellen kann. Mit seiner zickigen 

 großen Schwester  Paulina soll er im Hotel seiner Eltern 

Judith Mohr
Taschenzauberei
Mit Illustrationen von Franziska Viviane Zobel
248 Seiten, gebunden | € 18,– | ISBN 978-3-7725-3204-7 
Auch als eBook erhältlich

Freies Geistesleben : Bücher, die mitwachsen geistesleben.de

Querformat für 

 Zaubertaschen geeignet

Magie und Zauber

mit Illustrationen

ab 8 Jahren

fantastisch, 
spannend,

lustig


